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Geschätzte Gemeindebevölkerung von 
Redlham, sehr geehrte Damen und Herren! 

Am Samstag, dem 24. Jänner 2026, fand die 138. 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Redlham im Veranstaltungssaal statt. Ne-
ben 80 Kamerad:innen und Jungfeuerwehrmit-
gliedern durfte ich zahlreiche Ehrengäste, allen 
voran unseren Bürgermeister Wolfgang Kaiß und 
unseren Abschnittskommandanten Hannes Nie-
dermayr in unserer Mitte begrüßen. Mit großer 
Freude und Stolz konnte ich einen beeindrucken-
den Rückblick auf ein arbeits- und ereignisrei-
ches Feuerwehrjahr 2025 präsentieren. Einen 
verdichteten Bericht finden Sie auf den nächsten 
Seiten - ich wünsche bereits an dieser Stelle viel 
Vergnügen beim Lesen. 

Im vergangenen Jahr konnten 46 Einsätze erfolg-
reich abgewickelt werden. Ein vergleichsweise 
niedriger Wert zu den vergangenen Jahren – 
wenngleich sich der Trend von einem höheren 
Anteil an Brandeinsätzen auch im letzten Jahr 
fortsetzte. Durch unseren Einsatz konnten meh-
rere Personen (meist bei Verkehrsunfällen) und 
zwei Tiere erfolgreich gerettet werden.  

Das Einsatzspektrum wird immer breiter und 
stellt uns laufend vor Herausforderungen, die nur 
mit einer professionellen Ausbildung bewältigt 
werden können. Daher wurden im Jahr 2025 wie-
der tausende Stunden Freizeit und Urlaub aufge-
wendet, um für den Ernstfall bestens gerüstet zu 
sein. Auch wenn wir im letzten Jahr von Umwelt-
katastrophen verschont blieben, zeigen Progno-
sen, dass z. B. Witterungsextreme zunehmen und 
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auf unsere Feuerwehrarbeit Themen wie Wald- 
und Vegetationsbrände, Starkregenereignisse 
usw. vermehrt zukommen. Daher werden auch in 
diesem Gebiet bereits Schwerpunkte gesetzt. Ein 
großer Dank an meine Feuerwehrmitglieder für 
die Bereitschaft zur laufenden Aus- und Weiter-
bildung. 

Die Zukunft unserer Feuerwehr liegt in den Hän-
den unserer Jugend. Daher legen wir größten 
Wert darauf, ihnen die Freude am ehrenamtli-
chen Engagement und die Bedeutung einer star-
ken Gemeinschaft zu vermitteln. Besonders freut 
mich, dass sich nach dem abgehaltenen Jugend-
tag im April wieder neun motivierte Mädchen und 
Burschen entschieden der Jugendfeuerwehr bei-
zutreten und so zu einem wichtigen Teil unserer 
Gemeinschaft zu werden. Hierfür ist es aber 
ebenfalls notwendig, die Kinder und Jugendli-
chen sprichwörtlich „bei Laune zu halten“. Hier-
für wurde ein abwechslungsreiches Jahrespro-
gramm mit Hallentraining, Bewerben und Leis-
tungsabzeichen kreiert, was die Basis für eine er-
folgreiche Jugendarbeit ist. Ein besonderes High-
light im Jahr 2025 war zweifellos der eigene Be-
werb in Redlham und das Jugendlager in 
Wolfsegg. Solche Veranstaltungen motivieren zu-
sätzlich und fördern den Teamgeist und den Zu-
sammenhalt in eindrucksvoller Stärke. Eine 
solch professionelle Nachwuchsarbeit ist nur 
durch ein engagiertes Betreuerteam möglich. Un-
ser Dank gilt Jugendbetreuer Mathias Schachin-
ger und seinem gesamten Betreuerteam für ihren 
unermüdlichen Einsatz, mit dem sie die Zukunft 
unserer Feuerwehr sichern und die Einsatzbereit-
schaft von morgen gewährleisten. 

Ein besonderes Anliegen ist mir noch kurz auf den 
Abschnittsbewerb 2025 einzugehen. 3 Jahre Vor-
bereitungszeit und unzählige Stunden, in denen 
alle intensiv und penibel an der Planung gearbei-
tet haben. Und es hat sich ausgezahlt. Wir konn-
ten einen Bewerb veranstalten, wo wir als Feuer-
wehr und die Gemeinde Redlham sich als per-
fekte Gastgeber für eine solche Großveranstal-
tung zeigten. Die halbe Ortschaft Redlham war an 
diesem Tag eine Sportstätte für mehr als 300 Be-
werbsgruppen in Aktiv und Jugend. Die neu ange-
legte Lakers-Arena überzeugte mit Top-Bedin-
gungen für die Bewerbsgruppen und einer ein-
drucksvollen Kulisse bei der 

Schlussveranstaltung. Danke an dieser Stelle für 
alle Unterstützer, die dieses Event ermöglichten 
und natürlich an die zahlreichen Besucher aus 
der Bevölkerung! 

Alle weiteren Informationen zum Feuerwehrjahr 
2025 der Feuerwehr Redlham sowie den kame-
radschaftlichen Veranstaltungen, Sport und al-
les, was die Feuerwehr Redlham ausmacht, fin-
den Sie auf den nächsten Seiten, bzw. laufend 
während des gesamten Jahres auf www.ff-redl-
ham.at. Sollten Sie Lust bekommen, selbst aktiv 
bei der Feuerwehr mitzuwirken, stehe ich gerne 
für ein unverbindliches Gespräch zur Verfügung – 
einfach anrufen oder am Freitag um 19:00 beim 
Feuerwehrhaus Redlham vorbeikommen. 

Abschließend möchte ich ein großes „DANKE“ 
meiner Mannschaft und dem Kommando für die 
hervorragende und verantwortungsvolle Arbeit in 
unserer Feuerwehr aussprechen. Danke an die 
Familien, Partner:innen, Eltern der Jungfeuer-
wehrmitglieder für die Unterstützung beim Feuer-
wehrdienst und für die Mithilfe in vielen Berei-
chen. Ich danke der Gemeinde Redlham mit Bgm. 
Wolfgang Kaiß, dem Gemeindevorstand und Ge-
meinderat sowie Amtsleiter Toni Maringer, mit 
seinen Mitarbeitern für die professionelle und 
ausgezeichnete Zusammenarbeit. 

Ich danke Ihnen, der Bevölkerung und den Firmen 
von Redlham, für die vielen positiven Meldungen 
zu unserer Arbeit und der Unterstützung, sei es 
bei der Haussammlung, bei unseren Veranstal-
tungen, oder mit allen Anliegen, mit denen wir auf 
Sie zukommen. 

 

 

 

 

Ihr Feuerwehrkommandant: 

ABI Markus Forstinger 

4846 Redlham 76 

  



PKW Bergung Baggersee LKW Bergung – Fa. Hütthaler Verkehrswegsicherung - Hofgeflüster 

Einsätze 
 

Brandeinsätze 

Im abgelaufenen Jahr wurden mehrere Brandein-
sätze und Brandverdachtsfälle abgearbeitet. 
Schwerpunkte lagen bei Einsätzen im Umfeld der 
Energie AG Umweltservice GmbH (u. a. Brand 
von Gewerbemüll, Müllhaufen in der Splitting-
Halle sowie ein Akku-Brand). Zusätzlich waren wir 
bei einer Verpuffung im Heizungsbereich in Ein-
warting sowie einem Kabelbrand (Brandver-
dacht) in Tuffeltsham im Einsatz. Gegen Jahres-
ende forderte ein Brand im Dachbereich in Att-
nang-Puchheim unsere Kräfte. 

BMA-Fehl- und Täuschungsalarme 

Ein wesentlicher Anteil der 
Alarmierungen entfiel auf 
Brandmeldeanlagen. Vor 
allem bei unseren Groß-
betrieben kam es zu meh-
reren Fehl- bzw. Täu-
schungsalarmen. Diese 
Einsätze erforderten je-
weils eine rasche Erkun-
dung und Kontrolle der be-
troffenen Bereiche. 

Technische Einsätze 

Im technischen Bereich standen Verkehrsun-
fälle, Aufräumarbeiten und Fahrzeugbergun-
gen im Vordergrund. Dazu zählten Einsätze auf 
der B1, mehrere PKW-Bergungen sowie die Ber-
gung eines LKW. Auch Folgemaßnahmen wie 
das Entfernen einer beschädigten Straßenla-
terne nach einem Unfall wurden durchgeführt. 

Mehrfach waren Öl- und Dieselspuren zu besei-
tigen sowie Straßenreinigungen durchzuführen. 
Am Baggersee unterstützten wir unter anderem 
bei den Lageerkundungen und dem Taucheinsatz 
zum Ponton-Bergeversuch. Ergänzend zu zwei 
Tierrettungen und drei Einsätzen wegen Wes-
pen- bzw. Hornissennestern zwischen August 
und Oktober wurden Pumparbeiten in Redlham 
sowie eine Drucküberprüfung von Steigleitungen 
bei der Energie AG Umweltservice GmbH durch-
geführt.  

Verkehrswegsicherungen 
und sonstige Einsätze 

Neben den Einsatzaufgaben übernahmen wir 
mehrere Verkehrswegsicherungen bei Veran-
staltungen (u. a. Maiandacht, Baggerseelauf, 
Hofgeflüster und Martinsfest) in der Gemeinde. 

Insgesamt wurden wir im Jahr 2025 zu 46 Einsät-
zen alarmiert.   

Brandeinsätze 6 
Fehlalarme-Brandmeldeanalgen 8 
Verkehrsunfälle 7 
Pumparbeiten 2 
Verkehrswegsicherungen 5 
Sonstige Einsätze 18 
Gesamt 46 

Brand Energie AG 
Umweltservice GmbH 

Tierrettung - Hainprechting 



Investitionen & Ausrüstung 
Die Aktiv-Bewerbsgruppe Redlham 2 verlegte den 
neu angeschafften Kunstrasenteppich in Eigenre-
gie, welcher ihnen seither optimale Trainingsbe-
dingungen bietet. Im Bereich der Gerätschaften 
sind zwei Hochdruckstrahlrohre ersetzt worden 
und stattete das Tanklöschfahrzeug mit einem 
Elektrowerkzeugsatz aus. Zusätzlich wurden He-
beschalen für die Rangierwagen in Eigenregie 
konstruiert und gefertigt. Zur weiteren Verbesse-
rung der Einsatzbereitschaft des Fuhrparks kam 
außerdem ein Batterielade- und Startgerät hinzu. 
Aufgrund eines Produktionsfehlers mussten 
mehrere Einsatzjacken zur Reparatur eingesen-
det werden. Darüber hinaus wurden fünf Garnitu-
ren neuer Einsatzbekleidung für die jungen Kame-
raden angeschafft. 

Die fachgerechte Reinigung der Einsatzbeklei-
dung – insbesondere nach Brandeinsätzen – ist 
aufgrund möglicher Kontamination mit gesund-
heitsgefährdenden Partikeln (wie z. B. Ruß) be-
sonders wichtig. Im abgelaufenen Jahr wurden 
daher 50 Einsatzhosen und -jacken gereinigt und 
imprägniert. Zusätzlich trocknete man über 30 
Atemschutzmasken und übernahm die anfal-
lende Wäsche aus dem laufenden Dienstbetrieb 
sowie vom Sommernachtsfest. 

Arbeiten rund ums Feuerwehrhaus 
Im Jahr 2025 erfolgten wei-
tere Sanierungsmaßnah-
men, damit unser Feuer-
wehrhaus auch künftig in ei-
nem guten Zustand bleibt. 
So wurde die Fassade des 
Schlauchturms saniert und 
im Zuge der Umsetzung des 
Energiekonzepts der Ge-
meinde Redlham eine Pho-
tovoltaikanlage am Dach sowie auf zwei Seiten 
des Schlauchturms montiert. 

Damit die Terrasse nach Einsätzen oder bei ka-
meradschaftlichen Zusammenkünften besser 
genutzt werden kann, wurde zudem eine Glas-
Überdachung mit Beschattung angeschafft. 

Diese kann bei Bedarf rundum mit Seitenwänden 
geschlossen werden und bietet damit zusätzli-
chen Schutz vor Wind und Regen. 

Sitzungen & Versammlungen 
Insgesamt fanden drei Vollversammlungen, vier 
Kommandositzungen, zwei erweiterte Komman-
dositzungen sowie fünf weitere interne Bespre-
chungen statt. Inhaltlich reichten diese Termine 
von der Arbeitsgruppe „Bewerb & Sommer-
nachtsfest“ über die Personalplanung für den Be-
werb bis hin zur Nachbesprechung des Fests, bei 
der Erfahrungen und Verbesserungsmöglichkei-
ten für die Zukunft festgehalten wurden. Ergän-
zend dazu fand eine eigene Dienstbesprechung 
für die Hauptbrandmeister statt, um sie gezielt 
über aktuelle Themen und Neuerungen zu infor-
mieren. Den Abschluss des Jahres bildete im De-
zember die Übungsplanbesprechung, in der be-
reits die Weichen für den Ausbildungs- und 
Übungsbetrieb 2026 gestellt wurden. 

Ausbildung 
Um die Schlagkraft im Einsatzfall sicherzustel-
len, investierten wir auch im abgelaufenen Jahr 
wieder viel Zeit in Ausbildung und Übung. Insge-
samt absolvierten wir 6 Brandübungen und 12 
technische Übungen sowie 11 Schulungen. 
Ergänzend dazu fand 
vierteljährlich eine 
Führungskräfteschu-
lung statt, um Ent-
scheidungen und Ab-
läufe im erweiterten 
Kommando laufend 
zu festigen. Über die 
eigene Ausbildung 
hinaus nahmen wir an 
drei Großübungen be-
nachbarter Feuer-
wehren teil und stärk-
ten so die Zusammenarbeit über die Ortsgrenzen 
hinweg. Außerdem waren wir bei zwei Abschnitts-
Funkübungen sowie einer Abschnitts-Atem-
schutzübung vertreten – wobei wir im Herbst die 
Abschnitts-Funkübung als Veranstalter ausrich-
ten durften. Der jährlichen Atemschutz-Leis-
tungstest, auch unter dem Begriff „Finnentest“ 
bekannt, wurde von 25 Kameraden erfolgreich 
absolviert.  

Großübung Altersheim 

Schwanenstadt 

Schlauchturm mit PV-Anlage 



Lehrgänge & Weiterbildung 
Rund zwei Drittel der im vergangenen Jahr absol-
vierten Lehrgänge wurden von unseren jungen 
Kameraden besucht. Hervorzuheben sind dabei 
insbesondere die Ausbildungen „Grundausbil-
dung Tunnel–Straße“ sowie „Wald- und Vegetati-
onsbrandbekämpfung“, die aufgrund neuer Her-
ausforderungen im Einsatzdienst zunehmend an 
Bedeutung gewinnen. Darüber hinaus frischten 
19 Kameraden ihr Wissen im Bereich der Ersten 
Hilfe wieder auf und vier Kameraden nahmen an 
einem Seminar zum Thema „Patientenorientierte 
Unfallrettung“ teil. Ergänzend dazu wurden auch 
verschiedene Webinare des Landesfeuerwehr-
verbandes besucht.

Ausbildung Jugend 
Die Jugendgruppe hat im vergangenen Jahr wie-
der viel geleistet – insgesamt wurden von den Ju-
gendlichen und Betreuern mehr als 3.000 Stun-
den aufgewendet. Zur Vorbereitung auf die Be-
werbesaison trainierten wir in einer Turnhalle. 
Hierbei standen Übungen für Kondition, Konzent-
ration und Teamwork im Vordergrund, wobei na-
türlich auch der Spaß nicht zu kurz kommen 
durfte. Am 21. März fand der Tag der Jugend statt, 
welcher wieder großen Andrang fand und so durf-
ten wir 9 weitere Mitglieder in unserer Jugend-
gruppe begrüßen. Für einen abwechslungsrei-
chen Dienstbetrieb sorgten im Frühjahr und 
Herbst realitätsnahe Szenarien wie Verkehrsun-
fälle und Brandeinsätze. Weiters lag der Fokus 
auf der Vorbereitung für die jährlichen Leistungs-
abzeichen. Dabei trainierte der Nachwuchs mit 
hohem Engagement auf der Hindernisbahn sowie 
am Staffellauf, um bestmöglich für die bevorste-
henden Prüfungen gerüstet zu sein. Als Vorberei-
tung für die Bewerbssaison nahmen jeweils 2 Be-
werbsgruppen am 05. April beim ersten Jugend 
Fire Cup im Bezirk Vöcklabruck und am 26. April 
bei der Leistungsschau des Abschnitts Schwa-
nenstadt in Atzbach teil. Die Gruppe Redlham 2 
konnte hierbei den 3. Rang erreichen, die Gruppe 
Redlham 1, wobei hier die meisten das erste Mal 
an einem Bewerb teilnahmen, den 19. Rang. Für 
den Wissenstest, welcher als Einzelbewerb ab-
gehalten wird, musste natürlich wieder einiges an 
Theorie gelernt werden. Die Erprobung wurde im 
Feuerwehrhaus durch das erweiterte Kommando 
abgenommen, um in den jeweiligen Stufen antre-
ten zu dürfen. 

Truppführer-Teilprüfung Putz Paul 
Zobl Maximilian 

Truppführerausbildung Grill Tobias 
Schernberger-Mayr 
Jonas 

Atemschutzlehrgang Bleimuth Lukas 
Jugendhelfer  Bleimuth Lukas 

Marschner Lucas 
Bewerterlehrgang Oberegger Christian 
Grundausbildung Tunnel-
Straße 

Bleimuth Lukas 
Marschner Lucas 
Neudorfer Julian 

Ausbildung Wald und 
Vegetationsbrand 
bekämpfung 

Forstinger Markus 
Six Harald 

Brandschutzbeauftragten 
Lehrgang 

Neudorfer Julian 

Taucher Lager Hitzfelder Manuel 
Racher Martin 
Zeilinger Johann 



 
 

 

Wissenstest 
FjWtLA Bronze: 
Racher Melanie, Stelzhammer Theresa 

FjWtLA Silber: 
Riess Lukas, Schiebl Paul, Thalhammer Jonas 

FjWtLA Gold: 
Ott Gabriel, Racher Florian, Stelzhammer Florian  
 

 

 

 

Feuerwehrjugend 
Leistungsabzeichen 
FjLA Bronze: 
Glaser Felix 

FjLA Silber: 
Steinbichler Dominik 

FjLA Gold: 
Gugerbauer Jonas, Sickinger Michael, Smid David, 
Wimmer Florian 
 

 

Folgende Ränge wurden von den 
Jugendgruppen bei den Bewerben 
erreicht: 

Leistungsabzeichen – Aktiv 
Feuerwehrleistungsabzeichen Bronze: 
Schernberger-Mayr Jonas 
Feuerwehrleistungsabzeichen Silber: 
Grill Tobias, Zobl Maximilian 
FLA Bronze und Silber Oberpfalz: 
Oberegger Christian 
FLA Bronze und Silber – 1. Bayrischer Landes-
bewerb in Amberg 
Oberegger Christian 

Feuerwehrleistungsbewerbe Aktiv 

Redlham 2 
Die Aktiv-Bewerbsgruppe „Redlham 2“ zeigte auch 

im vergangenen Jahr in der Bezirksliga starke 

Leistungen und konnte sich mit konstant guten 

Ergebnissen erfolgreich behaupten. Als besonderer 

Höhepunkt erwies sich der Heimbewerb in 

Redlham: Vor heimischem Publikum erreichte die 

Gruppe mit dem 3. Platz ihre beste Platzierung der 

gesamten Saison. Auch beim Bezirksbewerb knüpfte 

„Redlham 2“ an diese Form an und erzielte zwei 

weitere sehr gute Platzierungen.  

Leistungsabzeichen & Bewerbe 

Bewerbsgruppe – Redlham 2 

Wissenstest Teilnehmer 

©August Thalhammer 



Redlham 1 
Die Bewerbsgruppe „Redlham 1“ hatte schon 
seit längerer Zeit überlegt, ihre aktive Bewerbstä-
tigkeit zu beenden. Doch die Motivation, weiter-
hin am Landesbewerb und auch in Südtirol anzu-
treten, führte immer wieder zu einem Comeback. 

Im Jahr 2024 gelang der Gruppe durch eine Plat-
zierung im 3.Rang die Qualifikation für den Paral-
lelstart beim Landesbewerb 2025. Dieser Her-
ausforderung stellte sie sich erneut und erreichte 
beim Abschnittsbewerb in Redlham den 6. Platz. 
Beim Landesbewerb in Mauerkirchen erzielte sie 
sowohl in Bronze als auch in Silber jeweils den 3. 
Rang. 
 

Wasserwehrleistungsbewerb 
Die Zillenbesatzung mit Sickinger Josef und Thal-
hammer Peter trat im vergangenen Jahr beim 
Landes-Wasserwehrleistungsbewerb in Schär-
ding an. Sie erreichten in der Klasse B in Bronze 
den 22. Rang und in Silber den 138. Rang. 

Kdt. Markus Forstinger war 2025 am Landes-
Wasserwehrleistungsbewerb in Gold als Bewer-
ter im Einsatz.

Sportliche Aktivitäten 
Die Feuerwehr Redlham stellte auch im vergan-
genen Jahr ihre sportliche Vielseitigkeit unter Be-
weis. Den Beginn machten die kameradschaftli-
chen Vergleiche auf dem Eis: Nach einem inter-
nen Eisstockschießen folgte am 19. Jänner die 
Teilnahme am Abschnittsturnier in Schwanen-
stadt. Am 13. Februar kam es gemeinsam mit der 
Polizeiinspektion Schwanenstadt zu einem ka-
meradschaftlichen Kräftemessen auf der Eis-
bahn. 

Am 1. Februar führte ein gemeinsamer Skitag die 
Kameraden samt Frauen, Freundinnen und Ju-
gend in die Flachau, wo bei bestem Wetter zahl-
reiche Pistenkilometer absolviert wurden. Lauf-
begeisterung bewies die Jugend beim Junior-Ma-
rathon am 12. April und die Aktiv-Mannschaft 
beim Linz Marathon am 13. April mit gesamt 23 
Startern; bei der Siegerehrung am 29. April 
konnte Redlham den Titel der teilnehmerstärks-
ten Feuerwehr erneut verteidigen. Weitere sport-
liche Akzente setzten 12 Läuferinnen und Läufer 
beim 8. Baggerseelauf in Redlham am 1. Juni. 

Auch befreundete Or-
ganisationen wurden 
unterstützt: Teams 
nahmen am Boccia- 
und Asphaltstocktur-
nier in Redlham sowie 
am Stöbelturnier der 
FF Schlatt teil. 

Das Lakers Cycling 
Team war ebenfalls wieder im Einsatz und stellte 
bei der 32. Feuerwehr-Radstaatsmeisterschaft 
am 13. September in Maishofen insgesamt 11 
Teilnehmer.  

Asphaltstockturnier Redlham 

Lakers Cycling Team 



Kameradschaft 
Traditionell wurde die Übungssaison am 3. Jänner 

mit dem Feuerwehrschnapsen eröffnet. Nach einer 

spannenden Gruppenphase setzte sich im Finale Ha-

rald Six vor Robert Hoffmann und Anton Nieder-

mayr durch; Robert Oberegger belegte den vierten 

Platz. 

Am 28. Februar veranstaltete die Kameradschaft 

der Feuerwehr Redlham bereits zum zweiten Mal 

den Feuerwehr-Hausball. Bei bester Stimmung, kre-

ativen Kostümen und guter Musik wurden gemein-

same, gesellige Stunden verbracht. 

Das Feuerwehrkegeln fand am 28. März im Gast-

haus Kastenhuber statt. Im Gruppen- und Einzelbe-

werb wurde um die „Sau“ gekegelt, wobei Martin 

Racher das beste Ergebnis erzielte, gefolgt von Peter 

Bonner und Erich Kritzinger. 

Ein besonderes Highlight war der Abschnittsfeuer-

wehrbewerb am 7. Juni, den wir im Abschnitt 

Schwanenstadt ausrichten durften. Über 300 Aktiv- 

und Jugendgruppen traten bei optimalen Bedingun-

gen in der „Lakers-Arena“ an. Besonders erfreulich: 

Auch zwei unserer Bewerbsgruppen konnten je-

weils einen Pokal erreichen. Die Organisation und 

Durchführung des Bewerbs umfasste rund 2000 Ar-

beitsstunden, die zusätzlich zu den Vorbereitungen 

für das Fest in der darauffolgenden Woche geleistet 

wurden. 

Am 14. und 15. Juni durfte die Feuerwehr Redlham 

zahlreiche Gäste zum traditionellen Sommernachts-

fest und Frühschoppen begrüßen. Am Samstag-

abend feierten rund 2000 Besucher bei bester Stim-

mung bis in die frühen Morgenstunden. Auch der 

Frühschoppen sowie das traditionelle Kinderfest 

waren wieder sehr gut besucht – alleine beim Früh-

schoppen konnten rund 900 Gäste verköstigt wer-

den. In der gesamten Festwoche leisteten 

Kameraden und Helferinnen und Helfer zusammen 

über 2700 Arbeitsstunden. 

Von 10. bis 13. Juli fand in Wolfsegg am Hausruck 

das Abschnittsjugendlager Schwanenstadt als Ab-

schluss der Bewerbssaison statt. Dank der Organisa-

tion durch das Abschnittsfeuerwehrkommando 

Schwanenstadt erlebten Jugendliche und Betreuer 

abwechslungsreiche Tage mit einem vielfältigen 

Programm – unter anderem mit Fackelwanderung 

und Lagerolympiade. Auch kulinarisch war bestens 

vorgesorgt – auch die FF Redlham sorgte an einem 

Abend für die Verpflegung der rund 270 Teilnehmer.  

Am 24. Juli beteiligten wir uns am Ferienspaß der 
Gemeinde, bei dem die Kinder und Jugendlichen 
unter anderem ein Geschicklichkeitslabyrinth 
mithilfe von Hebekissen bewältigen mussten. 

Das für den 25. Juli geplante Plattlschießen beim 
Troadkasten in Tuffeltsham musste wetterbe-
dingt abgesagt werden. Daher nutzten wir die Ge-
legenheit und weihten offiziell die neue Terras-
senüberdachung beim Feuerwehrhaus ein. 

Von 08.-10. August fand das Taucherlager in 
Weyregg statt. Bestens organsiert von Lenzeder 
Martin, standen die drei sommerlichen Tage ganz 
im Zeichen von Tauchen, Zillenfahren und kame-
radschaftlichen Aktivitäten. 



Am 29. August fand unser traditioneller Kame-
radschaftsabend statt. Der vom erweiterten 
Kommando organisierte Abend bot den passen-
den Rahmen, um unseren fleißigen Helfern des 
Sommernachtsfests, den Partnerinnen sowie al-
len Kameradinnen und Kameraden mit einigen 
gemütlichen Stunden ein herzliches Dankeschön 
auszusprechen. 

 Am 20. September 
führte der Feuer-
wehrausflug nach 
Salzburg. Auf dem 
Programm standen 
die Besichtigung der 
Festung Hohensalz-
burg, eine Schiff-
rundfahrt auf der 
Salzach sowie der 
Besuch des Ruper-
tikirtags. Weitere 
Highlights waren 
das Hans-Peter-Porsche Traumwerk und ein ge-
mütlicher Ausklang im Hofbräu Kaltenhausen. 

Unsere Aktiv-Bewerbsgruppe „Redlham 2“ orga-
nisierte am 28. November im Rahmen der Christ-
baum-Erstbeleuchtung am Gemeindeplatz einen 
Glühweinstand. In stimmungsvoller Atmosphäre 
wurden zahlreiche Gäste mit Punsch, Glühwein 
und kleinen Speisen verköstigt. 

Am 06. Dezember fand beim Zigeunerwirt die 
Weihnachtsfeier statt. Den Beginn bildete der 
Kommandantenempfang, bei dem wir uns bei 
Glühwein und Punsch am Lagerfeuer auf die Ad-
ventzeit einstimmten. In der anschließenden, 
musikalisch umrahmten Weihnachtsandacht 
blickten wir dankbar auf das vergangene Jahr zu-
rück. Zum Abschluss überraschte der Nikolaus 
alle Anwesenden mit einer kleinen Aufmerksam-
keit. 

Wie in jedem Jahr verteilte unsere Jugendgruppe 
am 24. Dezember zwischen 10:00 und 12:00 Uhr 
beim Feuerwehrhaus das Friedenslicht. Auch 
diesmal wurden dabei wieder großzügige Spen-
den gesammelt, die einem guten Zweck zugute-
kommen. 

 

Der Jahresabschluss fand am 30. Dezember im 
Florianistüberl statt. In diesem Rahmen wurden 
auch die Übungssieger 2025 gekürt. Im Aktiv-
dienst wurden 41 Freitagsübungen durchgeführt, 
mit einer durchschnittlichen Beteiligung von 28 
Mitgliedern pro Übung. Kommandant Markus 
Forstinger konnte sich mit 38 absolvierten Übun-
gen zum Übungssieger krönen. Den 2. Platz teil-
ten sich Aichinger Simon und Bardeck Niklas mit 
jeweils 37 Übungen. 

Auch die Übungsbeteiligung der Jugend war aus-
gezeichnet: Insgesamt fanden 41 Montagsübun-
gen mit einer durchschnittlichen Beteiligung von 
21 Jugendlichen & Betreuern statt. Den Übungs-
sieg sicherte sich Racher Melanie mit 40 Übun-
gen, gefolgt von Stelzhammer Florian und Stelz-
hammer Theresa mit jeweils 39 Übungen. Die 
vorbildliche Teilnahme wurde mit Getränkegut-
scheinen für das Florianistüberl belohnt.  

 

Übungssieger Aktiv und Jugend 



Angelobungen, Beförderungen und Auszeichnungen 
im Zuge der Jahreshauptversammlung 

 

Als Jungfeuerwehrmitglied angelobt wurden: 

 

v.l.n.r. Gassner Marie, Forstinger Luisa, Mairinger Lennard, Übleis Louis, 
Pointner Jonas, Distler Luca, Ebner Sophia , Dambauer Leonie 

Als neues 
Feuerwehrmitglied 
vorgestellt wurde: 

 

Zobl Marlene 

Angelobt und zum 
Feuerwehrmann be-

fördert wurde:

 

Schöffl Josua 

Zum Jugendhelfer 
ernannt: 

Bleimuth Lukas



Weiters wurden im Zuge der JHV folgende Beförderungen durchgeführt: 

 

 

 
Totengedenken 

  

Für 25-jährige Dienste: 
Hitzfelder Manuel 
Pilz Andreas 
Stoiber Michael 

Für 50-jährige Dienste: 
Kronlachner Walter 
 

Mit der Feuerwehrverdienstmedaille des Landes OÖ. 
wurden ausgezeichnet: 

Zum Oberfeuerwehrmann: 
Grill Tobias 
Schernberger-Mayr Jonas 

Zum Hauptfeuerwehrmann: 
Bleimuth Lukas 
Marschner Lucas 

Zum Brandmeister: 
Lenzeder Gerhard 

Im vergangenen Jahr mussten wir Abschied von 
geschätzten Mitgliedern nehmen. Wir gedenken 
ihrer in Dankbarkeit für ihr langjähriges Engage-
ment. 

Mitgliederstand 

Aktive 65 Mitglieder 
Reserve 15 Mitglieder 
Jugend 25 Mitglieder 
Einsatzberechtigt* 2 Mitglieder 
Mitgliederstand am 
31.12.2025 107 Mitglieder 

 

Hoffmann Hans 
† 19.Mai 2025 

43 Jahre Mitglied der FF Redlham 
10 Jahre im Kommando als 
Gerätewart tätig 
 

Stelzhammer Alois 

† 10.Oktober 2025 
77 Jahre Mitglied der FF Redlham 
5 Jahre im Kommando als 
Schriftführer tätig 

365 Tage im Einsatz für REDLHAM! 
EHRENAMTLICH. STARK. AKTUELL. 

Aktuelle Berichte und 
Termine unter 

www.ff-redlham.at 

 



Stundenaufwand 2025 

 
 
 

 
 
Malbild - für kleine Feuerwehrfans 
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Genderhinweis: 
In diesem Jahresbericht beziehen sich personen-
bezogene Bezeichnungen – soweit nicht anders 
kenntlich gemacht – gleichermaßen auf alle Ge-
schlechter. Die verkürzte Sprachform dient der 
besseren Lesbarkeit. 

 

Übungsfahrzeuge gesucht! 

Heuer liegt unser Schwerpunkt auf der 
Tunnelausbildung – dafür benötigen wir immer 
wieder Autos als Übungsobjekte bei technischen 
Übungen. 

Du weißt von einem Fahrzeug, das nicht mehr 
gebraucht wird (z. B. Unfallauto, altes Auto, 
abgemeldet)? 

Dann freuen wir uns sehr über deine Unterstützung! 


